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Beschlussvorschlag: 
 
Der Bericht über die Müllsammelaktion am 06. und 07. Juli 2011 dient zur Kenntnis. 
 
 
Sachstandsbericht: 
 
Zum achten „Rama Dama“ haben sich bei der Abfallberatung im Amt für Ordnung und 
Umwelt wieder zahlreiche Teilnehmer aus Schulen, Kindergärten und Vereinen angemeldet.  
Acht Schulen, neun Kindergärten und drei Vereine säuberten an einem der beiden 
Sammeltage im Juli 2011.  
 
Am Morgen des ersten Aktionstages trafen sich 54 Teilnehmer des Gailoher Kindergartens, 
jetzt „Gailoher Kieselsteinchen“, bei schönem Wetter im Kindergarten, wurden von 
Bürgermeister Michael Cerny und Vertretern des Amtes für Ordnung und Umwelt begrüßt 
und mit Müllsäcken und Handschuhen ausgerüstet.  
Danach zogen die Kinder los um die nähere Umgebung ihres Kindergartens und Wege in 
Richtung eines Waldstücks südlich von Gailoh zu säubern. 
 
Insgesamt waren etwa 1390 freiwillige Helfer im Einsatz, um öffentliche Flächen, wie das 
LGS-Gelände, die Kräuterwiese, den Mariahilfberg und andere Stadtteile vom achtlos in die 
Natur geworfenen Müll und Unrat zu befreien. Am Ende jedes Streckenabschnittes einer 
Gruppe wurde der gesammelte Restmüll in den Müllsäcken an einer Sammelstelle 
zwischengelagert. Die Firma Schmid & Zweck GmbH holte den Müll kostenlos an den 
vereinbarten Sammelstellen ab, verwog die Sammelmengen und kümmerte sich um die 
fachgerechte Entsorgung. 
 
In diesem Jahr wurde auffällig wenig Müll, nämlich 345 kg, verglichen zum Rama Dama 
2010 mit vier Aktionstagen und insgesamt1,71 t, gefunden.  
Der Eindruck vieler aktiver Sammler hat sich bestätigt – dieses Jahr lag weniger Abfall 
herum. Der Umwelt zuliebe ein positiver Aspekt.  



 

 

 
 
 
Den fleißigen Helferinnen und Helfern wurde wie in den Vorjahren auch eine Brotzeit 
spendiert, welche von den einzelnen Gruppen selbst organisiert wurde.  
Außerdem erhielten die Teilnehmer für ihre Mithilfe eine mit dem Müllmaskottchen „Freddy“ 
bedruckte Strandmatte.  
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